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Auszüge 

"Artikel I 
Gesetz zur Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Kindertagespflege 

(Kindertagesförderungsgesetz - KitaFöG) 

(...) 

Teil III Ausstattung und Qualitätsentwicklung  

§ 10 Anforderungen an das Personal, pädagogische Konzeption, Fachberatung  

(1) In Tageseinrichtungen sind zur Förderung der Kinder sozialpädagogische Fachkräfte zu beschäftigen, die 
gewährleisten, das die in § 1 genannten Ziele und Aufgaben verfolgt und wahrgenommen werden. Das Personal 
von Tageseinrichtungen in öffentlicher Trägerschaft soll bei Erfüllung seiner Aufgaben auf die 
weltanschaulich-religiöse Neutralität achten. In fachpädagogisch, konzeptionell begründeten Fällen können im 
erforderlichen Umfang auch andere geeignete Kräfte beschäftigt werden, soweit die regelmäßige Förderung durch 
sozialpädagogisches Fachpersonal für alle Kinder sichergestellt ist; Näheres ist in der Rechtsverordnung nach § 11 
Abs. 1 zu regeln.  

(2) Wünschen die Eltern unter ernsthafter Berufung auf ihre negative Glaubensfreiheit ausdrücklich, dass 
das für die Förderung ihres Kindes zuständige Betreuungspersonal einer Tageseinrichtung in öffentlicher 
Trägerschaft nach § 20 keine sichtbaren religiösen oder weltanschaulichen Symbole, die für die 
Betrachterin oder den Betrachter eine Zugehörigkeit zu einer bestimmten Religions- oder 
Weltanschauungsgemeinschaft demonstrieren, oder keine auffallenden religiös oder weltanschaulich 
geprägten Kleidungsstücke trägt, so findet zunächst ein Vermittlungsgespräch zwischen den 
Erziehungsberechtigten und dem Betreuungspersonal statt. Sollten die Eltern auch nach dem 
Vermittlungsgespräch ihren Wunsch aufrechterhalten, ist dem zu entsprechen. Dies kann auch durch 
organisatorische Veränderungen in der Tageseinrichtung oder im Bereich des öffentlichen Trägers 
geschehen.“  

  

Anmerkung:  

Das Kindertagesbetreuungsreformgesetz ist ein Artikelgesetz, das u.a. in 

• Artikel I eine vollständige Neufassung des Kindertagesbetreuungsgesetzes (KitaG) (neu: 
Kindertagesförderungsgesetz - KitaFöG)  

• Artikel II eine Novellierung des Kitakostenbeteiligungsgesetzes (neu: TKBG)  
• Artikel III die Änderung des Schulgesetztes  

enthält. 

 


